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Eine sinnliche Entdeckungstour am Internationalen Museumstag 
Kunstwerke lassen sich heuer nicht nur betrachten, sondern auch hören, riechen und ertasten
Auch dieses Jahr beteiligen sich die 
Erdinger Museen am Internationalen 
Museumstag am Sonntag, 17. Mai. Der 
Eintritt und die Teilnahme an den Füh-
rungen für Jung und Alt im Museum 
Erding sowie im Museum Franz Xaver 
Stahl und dem dortigen Künstlerhaus 
sind frei. Geöffnet sind die Häuser von 
13 bis 17 Uhr. Der inhaltliche Schwer-
punkt im Museum Erding liegt auf der 
aktuellen Sonderausstellung „Ohne 
Worte – Schönes, Skurriles, Rätselhaf-
tes“. Die Ausstellung ist der Erdinger 
Beitrag zur Ausstellungsreihe „Mit allen 
Sinnen“ der Vereinigung „Landpartie – 
Museen rund um München“, die heuer 
ihr 30-jähriges Bestehen feiert.
„Auge, Auge, Nase, Ohr und Hand …“ 
Das Museum Erding lädt zur sinnlichen 
Entdeckungstour. Von winzigklein bis 
riesengroß begegnen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an 30 Stationen aus-
gewählten Kunstwerken und Alltagsge-
genständen aus dem Museumsdepot, 
die sich als schöne, skurrile und rät-
selhafte Ausstellungsstücke erweisen. 
Durch Hör-, Riech- und Taststationen 
lassen sich die facettenreichen Ge-
schichten erkunden. Ein Quiz lädt alle 
Interessierten ein, selbst forschend tätig 
zu werden. Denn: Das jeweilige Objekt 
steht im Vordergrund, die Informationen 
dazu können Besucher erst in einem 
zweiten Schritt selbständig entdecken.

Die Schau bietet mit ausgewählten, 
teilweise hochkarätigen sowie aufwän-
dig restaurierten Exponaten exklusive 
Einblicke. Die Präsentation wirft somit 
charmant und originell einen Blick in 
die museale Sammlungsarbeit des Er-
dinger Stadtmuseums, die im Idealfall 
an sich stumme Dinge zum „Reden“ 
bringt. Doch manches Objekt bleibt 
womöglich für immer ein Rätsel …
Aber auch die Dauerausstellungen sind 
geöffnet: Die spannende und abwechs-
lungsreiche Stadtgeschichte Erdings 
lässt sich ebenso erkunden wie das kre-
ative Wirken und Schaffen von Erdinger 
Künstlerinnen und Künstlern. Außerdem 
sind Rundgänge durch die archäologi-
sche Abteilung oder das Glockengie-

ßer- und Lode-
r e r h a n d w e r k 
möglich. 
Das Museums- 
Café ist geöff-
net und bietet 
Kuchen sowie 
Kalt- und Heiß-
getränke an. Für 
Kinder und Ju-
gendliche bietet 
Irene Foulkes 
kreatives und 
indiv iduel les 
Kinderschmin-
ken an. 

Im Museum Franz Xaver Stahl in der 
Landshuter Straße 31 sind die einst 
privaten Wohn- und Atelierräume des 
Tiermalers und der authentische Luft-
schutzkeller zu sehen. Außerdem fi nden 
30-minütige Führungen in spanischer
(13 Uhr) und englischer (14 Uhr) Spra-
che statt. Bei schönem Wetter lassen sich
im Künstlergarten Kaffee und Kuchen so-
wie Erfrischungen genießen. Das Künst-
lerhaus am Stahlmuseum bietet an die-
sem Tag den letzten Ausstellungstag von
„Bauen fotografi eren“, einer Fotoausstel-
lung zur Dokumentation der Bautätig-
keit auf dem Kunstareal Stahl. Für Kinder
ist zudem ein Basteltisch aufgebaut, an
dem sie sich kreativ betätigen und die
gefertigten Kunstwerke im Anschluss
mit nach Hause nehmen können.

Das neue Künstlerhaus am Stahlmuseum beteiligt sicher heuer zum ersten Mal am Internationalen 
Museumstag. 

Führungen
13.30 Uhr: „Ein Bild sagt mehr als 
tausend Worte“ – Rundgang durch 
die Sonderausstellung „Ohne Wor-
te“; Harald Krause (Museumsleiter) 
und Elisabeth Boxberger (Samm-
lungsleiterin)
14.30 Uhr: „Im Strudel der Zeit“ – Ar-
chäologie im Museum Erding; Harald 
Krause
15.30 Uhr: „Sehen und Sammeln, 
Forschen und Bewahren“ – Rund-
gang durch die Sonderausstellung 
„Ohne Worte“; Elisabeth Boxberger 

Alle Museen bieten ein umfangreiches Programm. 



Spannende Einblicke in die Ausbildung: 

„Elektroniker/in – Energie- und Gebäudetechnik“
Eine Ausbildung beim Überland-

werk Erding ist abwechslungs-
reich, herausfordernd und 
bietet täglich neue Erfahrun-
gen. Wir haben unsere Aus-
zubildende Lea Werner ge-
fragt, wie sie ihre Ausbildung 

erlebt, welche Highlights sie 
bereits hatte und was ihr an ihrer 

Arbeit besonders gut gefällt. Hier 
sind ihre Antworten:
Wie bist du auf den Beruf „Elektroniker/in – Energie- 
und Gebäudetechnik“ aufmerksam geworden?
Durch Freunde und Bekannte bin ich auf diesen Beruf 
aufmerksam geworden.
Warum hast du dich für diesen Beruf entschieden und 
wieso gerade für das Überlandwerk Erding?
Die handwerklichen Arbeiten im Freien machen mir 
sehr viel Spaß und ich interessiere mich außerdem sehr 
für Elektrotechnik. Besonders gefällt mir, dass kein Tag 
dem anderen gleicht.

Wie läuft die Ausbil-
dung ab?
In der Früh wird ent-
schieden, bei wel-
chem Trupp bzw. wel-
cher Abteilung man 
heute eingeteilt ist. 
Danach geht es in der 
Regel direkt auf die 
Baustelle. Die Arbei-
ten auf der Baustelle 
sind immer unter-
schiedlich.
Was gefällt dir an der 
Ausbildung beson-
ders gut?
Mir machen die Ar-
beiten viel Spaß und 
ein so gutes Betriebs-
klima gibt es auch 
nicht bei jeder Firma. 

Ich bin bisher am liebsten bei der Straßenbeleuchtung 
und beim Kabelbau im Betrieb dabei. Die Innungskurse 
sind aber auch immer interessant.
Wie sieht ein typischer Arbeitstag aus und was sind 
typische Arbeitsaufgaben?
Zu meinen typischen Aufgaben gehören: Kabel- und 
Hausanschlusssäulen herrichten, Leuchtmittel in der 
Straßenbeleuchtung wechseln, Kabel anklemmen und 
Arbeitsplatz aufräumen.

Für wen ist der Beruf geeignet?
Für Menschen, die gerne im Freien und bei jedem Wet-
ter arbeiten und eine Tätigkeit im Handwerk ausüben 
möchten.
Was war dein bisheriges Highlight der Ausbildung?
Der Betriebsausflug.
Unsere Auszubildenden zur Elektroniker/in der Fach-
richtung Energie- und Gebäudetechnik sind mit Be-
geisterung und Engagement bei der Sache. Sie leisten 
einen wichtigen Beitrag. Ihre Geschichten zeigen, wie 
abwechslungsreich und spannend die Ausbildung beim 
Überlandwerk Erding ist. Wir bedanken uns herzlich 
für das Interview und sind stolz, so talentierte junge 
Menschen bei uns beschäftigen zu dürfen. 

Die Stadtwerke Erding

Lea Werner, 1. Lehrjahr

Redaktion SWE Christopher Ruthner (verantw.)

   NUTZEN SIE DIE 
KRAFT DER SONNE
Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte  
Heimenergie-Komplettlösungen – von der 
Photovoltaikanlage bis zur Wärmepumpe, 
alles aus einer Hand.

solar@stadtwerke-erding.de
www.stadtwerke-erding.de

Jetzt 

unverbindlich 

anfragen!
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Zahlreiche Gäste verfolgten die Eröffnung des Künstlerhauses. 

Hereinspaziert ins Künstlerhaus
Stadt verfügt über neuen Ort des kulturellen Austauschs 
Mit einer schwungvollen 
Feierstunde ist vor kur-
zem das Künstlerhaus 
am Stahlmuseum feier-
lich eröffnet und seiner 
Bestimmung übergeben 
worden. Oberbürger-
meister Max Gotz beton-
te, es sei „die verdammte 
Pflicht der Politik“, Stät-
ten zu schaffen, an denen 
Bürgerinnen und Bürger 
zusammenkommen und 
durch die Auseinander-
setzung mit Kultur die 
Identität der Stadt mitbe-
stimmen könnten. Indem 
er sich für das rund 5,3 Millionen Euro 
teure Projekt entschied, habe der Stadt-
rat „Mut, Vorausschau und Verantwor-
tung“ bewiesen, die „Chance erkannt 
und umgesetzt“, sagte der Oberbürger-
meister. Dabei erhielt die Stadt etwa 
3,1 Millionen Euro an Fördergeldern, 
darunter 2,3 Millionen Euro aus Mitteln 
der Städtebauförderung. Das Künstler-

haus und das Museum Franz Xaver 
Stahl sind ab sofort von Dienstag bis 
Sonntag von 13 bis 17 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei. Noch bis Sonntag, 
17. Mai, ist die Ausstellung „Bauen fo-
tografieren“ zu sehen. Die Aufnahmen 
dokumentieren die Entwicklung des 
Kunstareals Stahl.
i 	 Künstlerhaus, Telefon 408-160

Vortrag über „Wohnen im Alter“ 
Die Stadt Erding beteiligt sich am Mon-
tag, 11. Mai, um 11 Uhr mit einer Ver-
anstaltung im Haus der Begegnung an 
der bayernweiten Aktionswoche „Zu 
Hause daheim“. Sie ist eine vom Baye-
rischen Sozialministerium 2015 ins Le-
ben gerufene Veranstaltungskampagne 
rund um das Thema „Wohnen im Al-
ter“ und findet heuer zum sechsten Mal 
statt. Bei ihrem Vortrag im Haus der Be-
gegnung erklärt Beate Barz, zertifizierte 
Wohnberaterin am Landratsamt Erding, 
wie sich Wohnungen alters- oder be-
hindertengerecht umrüsten und gestal-
ten lassen. Oft seien es ganz einfache 
Maßnahmen, die den Alltag trotz kör-
perlicher Einschränkungen erleichtern, 
darunter das Beseitigen von Stolperfal-
len wie Teppichen oder Türschwellen 
oder der Einsatz digitaler Assistenzsys-
teme. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
Anmeldung unter der Telefon-Nummer 
08122/408-108 oder der E-Mail haus-
derbegegnung@erding.de erforderlich. 

Bücher über Demokratie
Demokratie, Menschenrechte und To-
leranz sind die Grundlagen eines res-
pektvollen Miteinanders. Zur Woche 
der Meinungsfreiheit bieten die Stadt-
bücherei und die Stadtteilbücherei 
Klettham viele Bücher an, die helfen, 
den Dialog zu suchen, gesellschaftli-
che Zusammenhänge besser zu verste-
hen und zum Weiterdenken anregen. 
Stadtbücherei: Sarah Bosetti: „Make 
democracy great again“, Natascha 
Sagorski: „Wie wir mit unseren Kin-
dern die Demokratie verteidigen“, 
Ruprecht Polenz: „Tu was!“, Gerhart 
Baum: „Besinnt euch!“, Henning Beck: 
„12 Gesetze der Dummheit“, Joachim 
Gauck: „Erschütterungen - was unse-
re Demokratie von außen und innen 
bedroht“. Kinderbücher: Christiane 
Wittenburg: „Schatten ist für alle da!“, 
Sophie Schönberger: „Das Parlament 
der Tiere“, Ruprecht Polenz: „Wer be-
stimmt auf unserem Hof?“, Pija Linden-
baum: „Der erste Schritt“, Sally Star-
ken: „Was ist eigentlich Demokratie?“. 
Stadtteilbücherei Klettham: Christiane 
Wittenburg: „Schatten ist für alle da“, 
Andre Rodrigues: „Im Dschungel wird 
gewählt“, Christine Paxmann: „Demo-
kratie für Kids“, Juli Zeh: „jetzt bestim-
me ich!“.
Auch im E-Medien-Verbund LEO-Sued 
sind viele Titel entleihbar (www.leo-su-
ed.de).
i 	 Stadtbücherei, Telefon 408-140

Firma Alpha verschenkt Pixi-Bücher
Pierre Pfeiffer (2.v.re.) und die Firma 
Alpha haben jetzt den Erdinger Kinder-
gärten 1 500 Pixi-Bücher 
geschenkt. Vor kurzem 
übergab Pfeiffer die Bü-
cher im städtischen Kin-
dergarten St. Antonius 
an die Leiterin Kathrin 
Thomas, Oberbürger-
meister Max Gotz und 
Amtsleiter Bartholomä-
us Aiglstorfer (von links). 
Gotz bedankte sich für 
die „noble Geste“. Er sei 
sich sicher, dass „die Bü-
cher den Kindern viele 
spannende Augenblicke 
bereiten“. Die typisch 

quadratischen, schmalen Heftchen gel-
ten als Klassiker der Kinder-Literatur. 

Christbaum für Schrannenplatz gesucht 
Schon wenige Wochen vor Pfingsten 
denkt der städtische Bauhof an Weih-
nachten und sucht einen Christbaum 
für den Schrannenplatz. Bei dem Baum 
sollte es sich um eine Fichte oder Tan-
ne aus dem Stadtgebiet oder Land-
kreis Erding handeln, die zwischen 12 
und 20 Meter groß ist, einen geraden 
Wuchs und eine gleichmäßig gewach-
sene Krone aufweist. Außerdem sollte 

man den Baum mit schwerem Gerät 
gut erreichen können. Ansprechpart-
ner für alle, die einen Baum kosten-
los zur Verfügung stellen wollen, ist 
Andreas Kick (Telefon 08122/94539 
749). Aussagekräftige Fotos nimmt 
Kick gerne unter der E-Mal andreas.
kick@erding.de an. Der Bauhof über-
nimmt die anfallenden Arbeiten wie 
das Fällen und den Abtransport.  

Foto: Christian Wanninger

Foto: Antonia Hirner
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Mi. 24. 02. 27
15.00 Uhr

Mi. 13. 01. 27
16.30 Uhr

Neues vom Räuber Hotzenplotz – 
Münchner Theater für Kinder

 Die Schlümpfe – 
Das Musical

Foto: Melanie Hansen

Sa. 19. 12. 26
15.00 Uhr

Sa. 14. 11. 26
15.00 Uhr

Die Schöne und das Biest – 
Das Musical

Die Kuh, die wollt ins 
Kino gehn – Familienmusical

25.07.26 Spider Murphy Gang (SWE Arena)
26.07.26 Culcha Candela (SWE Arena)
27.07.26 The Sweet (SWE Arena)
28.07.26 KAMRAD + Loi (SWE Arena)
17.09.26 Alice Köfer
18.09.26 Die Schlagergang
20.09.26 Addnfahrer
09.10.26  Luise Kinseher
10.10.26 Die Schlagzeugmafi a
11.10.26 The Music of Ludovico Einaudi
17.10.26  Jazzrausch Bigband
23.10.26  Luksan Wunder
24.10.26  Viva la Vida – Coldplay Tribute
25.10.26 BR Brettl-Spitzen LIVE
31.10.26 Traumkonzert mit Felix Räuber
06.11.26 Rebel Monster
07.11.26  Die Ü30 Party
09.11.26 DAD Harmony
12.11.26 Da Huawa und I
13.11.26  Stefan Waghubinger
18.11.26  Die Udo Jürgens Story
19.11.26  Josef Hader
20.11.26 Claus von Wagner
21.11.26  Matze Knop
04.12.26 Claudia Jung
05.12.26 Nordböhmisches Symphonie 

Orchester – „Böhse Onkelz - Sympho-
nien & Sonaten“

06.12.26 Martina Eisenreich Quintett & 
Gaston Florin – Weihnachtszauber

15.05.	 Falken-Apotheke, Bahnhof- 
	 str. 15, 85570 Markt Schwaben 
		  (	 08121/34 10
16.05.	 Fuchs-Apotheke, Zugspitz- 
	 straße 57 	 (	 4 88 22
17.05.	 Marien-Apotheke, Obere  
	 Hauptstr. 20, 85354 Freising  
		  (	 08161/5 07 00
18.05. 	Rathaus-Apotheke, Landshuter 
	 Straße 2	 (	 4 86 14
19.05. 	Stadt-Apotheke, Lange Zeile 4  
		  (	 1 47 54
20.05. 	Campus Apotheke,  
	 Bajuwarenstr. 7	 (	 2 29 15 43
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 
um 8.30 Uhr und reicht bis zum nächs-
ten Tag um 8.30 Uhr.

ZAHNÄRZTE
09./10.05. 	Praxis Dr. Jarry,  
	 Bajuwarenstr. 6, Erding 
	 	 (	 08122/13341
14.05.	 Praxis Dr. Bausch, 	Anzinger 
	 Str. 20, 85586 Poing 
	 	 (	08121/975800
15.05.	 Praxis Benda, Herzog- 
	 standstr. 2, Erding 
	 	 (	08122/903656
16./17.05. 	Praxis Kozlowski,  
	 Marktplatz 7,  
	 85375 Neufahrn b. Freising 
	 	 (	 08165/4866

Service
NOTDIENSTE
Rettungsdienst  
(Notarzt/Krankenwagen)	 ( 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Praxis-Zeiten)	

( 116 117

APOTHEKEN
07.05. 	Rosen-Apotheke,  
	 Hauptstraße 39, Oberding 
		  (	 8 40 44
08.05. 	Campus Apotheke,  
	 Bajuwarenstr. 7	 (	 2 29 15 43
09.05. 	Rathaus-Apotheke, Landshuter 
	 Straße 2	 (	 4 86 14
10.05. 	Rathaus-Apotheke, Münchener 
	 Straße 6, 85464 Finsing,	  
		  (	 08121/7 13 24
11.05.	 Nikolai-Apotheke, Strogenstr. 1, 
	 85456 Wartenberg 
		  (	 08762/29 11
12.05.	 Apotheke im BEZ, St. Florian 
	 Weg 1, 85459 Berglern 
		  (	 08762/7 29 69 70
13.05.	 Weltrich`sche-Apotheke,  
	 Obere Hauptstr. 4,  
	 85456 Wartenberg 
		  (	 08762/12 12
14.05.	 St. Wolfgang-Apotheke,  
	 Hofmarkstr. 1, 84427 Sankt  
	 Wolfgang 	 (	 08085/7 80
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Herausgeber und verant-
wortlich für den Inhalt:
Stadtverwaltung Erding, 
Tel. 0 81 22 / 4 08 - 2 05

Herstellung und Vertrieb: 
Druckerei und Verlag 
Gerd Ebeling e.K., Erding, 
Tel. 0 81 22 / 9 24 13
Auflage:  
14.000 Exemplare

Strom	 (	407-112

Erdgas	 (	 97 79-0

Wasser	 (	407-112

E N T S T Ö R U N G S D I E N S T

Geowärme-Heizwerk� ( 900 104
Bei Störungen in der hauseigenen Ver-
sorgungstechnik ist der Installateur zu 
verständigen.

Wertstoffhöfe: 
•	 Franz-Xaver-Empl-Ring 9:  
	 Montag, Dienstag, Donnerstag  
	 10 bis 18 Uhr
	 Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr

	 Samstag 9 bis 14 Uhr

•	 Wendelsteinstraße/Kapellenstraße:  
	 Mittwoch und Freitag 15 bis 18 Uhr
	 Samstag 9 bis 12


